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Rundschreiben 1 / 2010  Dr. Herold 10. März 2010 

Liebe Ziegenzüchterinnen und Ziegenzüchter, sehr geehrte Damen und Herren! 

Vor Ihnen liegt das erste Rundschreiben des Ziegenzuchtverbandes im Jahr 2010. Wir hoffen, Sie 
alle hatten einen guten Start in das neue Jahr und in die neue Ablammsaison. Wichtigste Punkte in 
diesem Rundschreiben sind die Vorbereitungen für die Ziegenschauen und den Weideauftrieb in 
Pfullingen. Aber kurz noch einige andere Informationen vorab: 

Landwirtschaft-
liches            
Hauptfest 2010 

Dieses findet vom 25. September – 3. Oktober 2010 statt. Die Vorbereitungen 
laufen bereits. Bitte melden Sie sich bei der Geschäftsstelle, wenn Sie in die-
sem Zeitraum Standdienst übernehmen können. Wir sind hier dringend auf 
Ihre Mithilfe angewiesen!  Weitere Informationen zu den geplanten Aktivitäten 
auf dem Hauptfest folgen im nächsten Rundschreiben. 

Blauzungen-
impfung  

Die Blauzungenimpfung ist in diesem Jahr nicht verpflichtend. Wir unterstützen 
aber die Empfehlung des MLR, die Blauzungenimpfung auf freiwilliger Basis 
durchzuführen. Bitte nehmen Sie rechtzeitig mit Ihrem Veterinär Kontakt dazu 
auf. Achten Sie darauf, dass Sie erst die Blutproben für die CAE-Untersuchung 
ziehen, abwarten bis die Untersuchungsergebnisse da sind und erst dann ge-
gen die Blauzungenkrankheit impfen.  

Arbeitskreis   
Bockvermarktung 

Bei der Liste der Teilnehmer am Arbeitskreis Bockvermarktung ist uns im letz-
ten Rundschreiben ein Fehler unterlaufen: zu den Teilnehmern zählen auch 
Herr Maurer und Herr Ulmer.  

Mitglied AK Vermarktung Telefon E-Mail 

Georg Maurer 0711-9825960 burenz-maurer-hofer@gmx.de

Erwin Ulmer 07144-207472  

Der Arbeitskreis trifft sich zum ersten Mal am 23. März 2010. 

Arbeitskreis   
Landschaftspflege 

Der Arbeitskreis trifft sich zum ersten Mal am 19. März 2010 ab 18 Uhr im Hotel 
Restaurant Glemseck, Leonberg. Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Bitte beachten Sie die beigelegten Informationen! 

Herzliche Grüße, Ihre 

 

Dr. Herold, Vorsitzende B. Haug, Geschäftsstelle Dr. Wenzler, Zuchtleiter 

_ 
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Info zur Kennzeichnung von Schafen und Ziegen ab 01.01.2010 
(Klaus Drössler, LKV Baden-Württemberg, 23.02.2010) 

 
Für Schafe und Ziegen, die ab dem 01.Januar 2010 geboren werden, gelten neue Kennzeich-
nungsvorschriften nach Verordnung (EG) Nr. 21/2004 des Rates vom 17. Dezember 2003 und nach 
der nationalen Viehverkehrsverordnung, die am 12. Februar 2010 verabschiedet wurde. 
Wie bisher sind die Tiere spätestens 9 Monate nach der Geburt zu markieren. Wird ein Tier vor die-
ser Zeit aus dem Geburtsbetrieb verbracht, hat die Kennzeichnung spätestens vor dem Verlassen 
des Betriebes zu erfolgen.  
Tiere, die innerhalb von 12 Monaten nach der Geburt in Deutschland geschlachtet werden, können 
wie bisher mit einer einfachen weißen Betriebsohrmarke gekennzeichnet werden. 
 

NEU: Schafe und Ziegen, die ab dem 1. Januar 2010 geboren werden,  
müssen mit einem elektronischen und einem herkömmlichen Kennzeichen 
versehen werden, wenn sie älter als 12 Monate werden oder ins Ausland 
verbracht werden sollen. Für die elektronische Kennzeichnung stehen 
verschiedene Medien zur Verfügung von denen zur Zeit jedoch nur eine  
Variante in Baden-Württemberg zugelassen ist. Für diese Ohrmarken kann 
die Zange, die Sie bisher benützt haben, ebenfalls verwendet werden. 
 
Elektronische Ohrmarke und herkömmliche Ohrmarke 
Diese Ohrmarken sind wie bisher gelb mit tierindividueller Nummer.  
Künftig wird auch ein neuer Ohrmarkentyp angeboten.  
Es handelt sich dabei um die Schlaufenohrmarke. 
Diese Art der Kennzeichnung ist in Baden-Württemberg zugelassen,  
erfordert aber eine spezielle Zange. 
 
Die nachfolgend aufgeführten Methoden sind nur der Vollständigkeit halber aufgeführt und in Ba-
den-Württemberg zur Zeit nicht zulässig. Dies sind Transponderbolus und herkömmliche Ohrmarke, 
Ohrmarke und Fußfesselband, Transponderbolus und Fußfesselband. 
 
Verlust eines Kennzeichens  
Im Falle des Verlustes oder der Unleserlichkeit eines Kennzeichens oder beider Kennzeichen muss 
der Tierhalter die Tiere unverzüglich erneut kennzeichnen. Die Umkennzeichnung ist im Bestands-
register zu vermerken. Für Herdbuchtiere müssen identische Kennzeichen (Nachkennzeichnung) 
nachbestellt werden. 
 
Bestandsregister 

Das Bestandsregister für Schafe und Ziegen wird ab dem 1. Januar 2010 um die Rubrik Kenn-
zeichen, Geburtsjahr, Datum der Kennzeichnung, Rasse, Genotyp, Tod (Schlachtung, Verendung), 
Ersatzkennzeichen und Bemerkungen ergänzt. Das ist der Teil C, der bisher gefehlt hat. Das Be-
standsregister ist jetzt vollständig. Im neuen Teil C ist das Kennzeichen des Tieres zu vermerken, 
das Geburtsjahr, das Kennzeichnungsdatum, die Rasse, der Genotyp (soweit bekannt), der Tod 
(Schlachtung, Verendung, Monat und Jahr), gegebenenfalls das Ersatzkennzeichen und soweit 
notwendig Bemerkungen.  
Die Angaben im Zuchtbuch können die Eintragungen Kennzeichen des Tieres, Geburtsjahr, Kenn-
zeichnungsdatum und die Rasse im Teil C des Bestandsregisters ersetzten. 

Die Stichtagsmeldung zum 1.1. eines jeden Jahres, die Übernahmemeldungen von Tieren und 
das Ausstellen von Begleitdokumenten bei der Verbringung müssen weiterhin von den Schaf- und 
Ziegenhaltern erledigt werden. 

Weitere Informationen zu den neuen Kennzeichnungsvorschriften, den neuen Ohrmarkenkatalog 
und die Bestellscheine finden Sie auf der Homepage des LKV Baden-Württemberg (www.lkvbw.de). 

 

 
Ohrmarke mit 

Transponderlochteil

 
Schlaufenohrmarke 
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CAE – Untersuchungen : Wir möchten Sie erneut darauf hinweisen, dass nun im Frühjahr 
wieder die CAE –Untersuchungen anstehen. Bitte achten Sie darauf, dass der Tierarzt auf 
den Probenahmeblättern jeweils die komplette Ohrmarkennummer der Tiere aufschreibt 
und nicht nur die letzten Ziffern oder die Tiernamen. Eine eindeutige Zuordnung der Labor-
ergebnisse im Herdbuchprogramm ist nur mit der vollständigen Ohrmarkennummer mög-
lich! Außerdem weisen wir darauf hin, dass bei den CAE-Untersuchungen jeweils der ge-
samte Bestand untersucht werden muss, nicht nur neu hinzugekommene Tiere. 

Bitte lassen Sie zuerst die Blutproben für die CAE – Untersuchungen entnehmen. Wenn 
Sie die Ergebnisse der Untersuchung erhalten haben und alle Tiere negativ sind, können 
Sie den Termin für die Blauzungenimpfung mit Ihrem Tierarzt vereinbaren. 

Blauzungenimpfung :  Vor Beginn der Weidesaison sollte bei den Ziegen die Blauzungen-
impfung durchgeführt werden. 

In diesem Jahr ist die Blauzungenimpfung zwar nicht mehr verpflichtend, die Empfehlung 
der Beteiligten - Ministerium, Veterinärbehörden und Ziegenzuchtverband - ist aber eindeu-
tig: Die Blauzungenimpfung sollte durchgeführt werden, weil sonst der Impfschutz ver-
loren geht und wieder zunehmend Schadenfälle auftreten können. Dies belegen Untersu-
chungen in anderen Ländern. 

Außerdem wird für Ausstellungen, die Auftriebe auf die Ziegenweide und den Bockmarkt 
zumindest die Impfung der entsprechenden Tiere vorgeschrieben. 

Teilweise ist bei den Landkreisen noch Impfstoff vorhanden, der schon bezahlt ist, so dass 
nur die Impfkosten des Tierarztes anfallen. Bitte setzen Sie sich mit Ihrem Veterinäramt und 
Ihrem Hoftierarzt in Verbindung. 

Anmeldung zu Ziegenschauen : In Bezug auf die bald anstehenden Ziegenschauen 
möchten wir Sie ebenfalls auf einige Punkte hinweisen. Bitte melden Sie sich und Ihre Tiere 
jeweils rechtzeitig beim Veranstalter der Ziegenschau an (i.d.R. Vorstand des Ziegen-
zuchtvereins). Die Geschäftsstelle oder die Zuchtberater können keine Anmeldungen ent-
gegennehmen. Dies ist aus zeit- und arbeitstechnischen Gründen nicht möglich. Die Ver-
anstalter der Ziegenschauen müssen ihre komplette Ausstellerliste mit Tiernummern bis 
spätestens 8 Wochen vor der Ziegenschau an die Geschäftsstelle melden, damit der 
Ausstellungskatalog erstellt werden kann. Bitte beachten Sie dies bei Ihren Planungen! 

Stallbücher : Damit die Kataloge für die jeweiligen Veranstaltungen erstellt werden kön-
nen, bitten wir Sie, Ihre ausgefüllten Stallbücher baldmöglichst an die Geschäftsstelle 
zurückzusenden. Erst wenn wir Ihre Daten ins Herdbuch übernommen haben, sind alle Ka-
talogangaben auf dem neuesten Stand ! 

Wenn einzelne Tiere Ihres Bestandes erst später ablammen, können Sie für diese Tiere 
eine Kopie der Stallbuchseite machen und diese später (nach der Ablammung) an die Ge-
schäftsstelle zurücksenden. 

Tierverkäufe / Gesuche: Zur Zeit liegen bei der Geschäftsstelle schon verschiedene An-
fragen nach Zuchttieren vor. Gesucht werden u.a. sowohl mehrere Milchziegen (10) für 
einen Betrieb in Südtirol, wie auch BDE - Jungtiere weiblich und männlich für einen Export 
nach Ungarn. Dieser Export soll auf jeden Fall noch vor Pfingsten erfolgen. Bitte melden 
Sie baldmöglichst die aus Ihrem Bestand verkäuflichen Tiere für diese Anfragen formlos an 
die Geschäftsstelle (Rasse, Geschlecht, Alter, Anzahl sowie Ihre evtl. Preisvorstellungen für 
den Verkauf). Für diese Meldung können Sie auch eine Kopie des allgemeinen Tiermelde-
blattes benützen. 

Anlagen - Anmeldeblatt Weideauftrieb Pfullingen (nur Herdbuchzuchtbetriebe) 

Das Anmeldeblatt für die Bockauktion 2010 in Pfullingen wird später versandt. 
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Veranstaltungen im Kalenderjahr 2010   (ohne Gewähr für die Vollständigkeit) 

Termin Ort Art der Veranstaltung 

17.-20. Feb. 2010 Creglingen Lehrgang artgerechte Ziegenhaltung 

24. Mrz 10 Leonberg, Glemseck Beiratsitzung 

? März AG Schwarzwaldziege GEH / ZZV BW - Arb.Grp. Schwarzwaldziege 

17.-20.Apr.2010 Beuren, Freilichtmuseum Schäfertage 

24.4.-4.5.2010 Mannheim Maimarkt 

09. Mai 10 Boxberg, Schwabhausen Ziegenschau 

16. Mai 10 Wies (ZZV Südschwarzwald) Ziegenschau 

06. Jun 10 Neuhausen ob Eck Ziegenschau, Rottweil-Tuttlingen, 4 Vereine 

12. Jun 10 Pfullingen, Ziegenweide Weideauftrieb Ziegenlämmer 

18. Jun 10 Köngen (ZZV Filder-Teck) Ziegenschau, Jubiläum 30 Jahre 

18. Jun 10 Oedheim Ziegenschau 

27. Jun 10 Aalen - Fachsenfeld Ziegenschau 

25. Jul 10 
Allmersbach-Heutensbach  
(ZZV Rems-Murr) 

Ziegenschau 

04. Aug 10 Pfullingen, Reithalle 
Bockmarkt: Körung ab 9 Uhr,  
                     Versteigerung ab 13 Uhr 

15. Aug 10 
Wüstenrot-Mainhardter Wald, 
Kleintierzüchterheim 

Ziegenschau 

  Mauer Ziegenschau 

25. + 26.9.2010 Wolfegg, Bauernhaus-Museum 2. Geißentage 

25.9-3.10.2010 Stuttgart Landwirtschaftliches Hauptfest 

Oktober Leonberg, Glemseck Beiratsitzung 

Oktober noch nicht bekannt GEH / ZZV BW - Arb.Grp. Schwarzwaldziege 

13. Nov 10 Leonberg, Glemseck Mitgliederversammlung 

FAX –Nummer : Seit 2008 hat der Ziegenzuchtverband Baden-Württemberg e.V. eine 

neue FAX-Nr. 0711 / 1 66 55 83. Bitte verwenden Sie ausschließlich diese Nummer, 
wenn Sie ein FAX an die Geschäftsstelle senden. 
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